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„Medizin im Dialog“: Neues Jahresprogramm der Gesundheitsforen 

startet mit dem Thema Schaufensterkrankheit  

 

Leipzig, 25. Februar 2026 – Unter der Überschrift „Medizin im Dialog“ finden auch 

in diesem Jahr wieder zahlreiche Gesundheitsforen im Diakonissenkrankenhaus 

Leipzig für die medizinisch interessierte Öffentlichkeit statt. Insgesamt acht 

Themen aus unterschiedlichen Fachgebieten stehen dieses Mal zur Auswahl. Los 

geht es am Dienstag, 3. März 2026, mit einem Vortrag über moderne Therapie-

ansätze zur Behandlung der Schaufensterkrankheit. Die Veranstaltung findet ab 

17 Uhr im Andachtsraum des Krankenhauses statt. Der Eintritt ist frei.  

 

Der Begriff „Schaufensterkrankheit“ leitet sich von dem typischen Verhalten betroffener 

Patientinnen und Patienten ab, aufgrund starker Schmerzen in den Beinen immer wieder 

kurze Gehpausen einlegen zu müssen. Hierzulande hat sich das Krankheitsbild, das auf 

Durchblutungsstörungen zurückzuführen ist, unter älteren Menschen zu einer 

Volkskrankheit entwickelt, von der rund ein Viertel der über 75-Jährigen betroffen ist. Im 

Rahmen des kommenden Gesundheitsforums werden moderne Therapieoptionen 

vorgestellt. Die Veranstaltung wird geleitet von Chefarzt Dr. Olaf Richter, der das 

Zentrum für Gefäßmedizin leitet und zugleich Ärztlicher Direktor des Diako ist. Er wird 

dabei inhaltlich unterstützt von der Leitenden Oberärztin Dr. Halgund Belusa aus dem 

angiologischen Fachbereich.  

 

Das im Diakonissenkrankenhaus Leipzig angesiedelte Zentrum für Gefäßmedizin ist als 

„Anerkanntes Gefäßzentrum“ von der Deutschen Gesellschaft für Gefäßchirurgie und 

Gefäßmedizin zertifiziert. Unter einem Dach arbeiten hier Gefäßchirurgen und Angiologen 

eng zusammen und bieten gemeinsam eine leitliniengerechte Diagnostik, Therapie und 

Nachsorge bei arteriellen und venösen Gefäßerkrankungen. Neben dem fachlichen Know-

how verfügt es über eine hochmoderne Ausstattung, zu der seit 2024 auch ein moderner 

Hybrid-OP gehört, in dem neben offen-chirurgischen Eingriffen zeitgleich oder unabhängig 

voneinander auch interventionelle Techniken zur Anwendung kommen können. 

 

„Medizin im Dialog 2026“ im Überblick: 

03.03.2026:  Schaufensterkrankheit – welche modernen Therapiemöglichkeiten gibt 

bei arteriellen Durchblutungsstörungen der Beine? 

07.04.2026:  Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung – was Sie darüber wissen 

sollten 

05.05.2026:  Darmkrebs – von der Vorsorge bis zur Operation 

02.06.2026:  Sturzprävention im Alltag – Ursachen für Stürze im Alter und praktische 

Tipps zur Sturzvermeidung 
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01.09.2026:  Lungenbeschwerden – Behandlungsmöglichkeiten aus Sicht einer 

Pneumologin und Palliativmedizinerin 

06.10.2026: Die Last, die du nicht trägst – Behandlung von Rückenschmerzen mit 

einem multimodalen Konzept 

03.11.2026:  Leben im Sterben – palliative Begleitung aus medizinischer und 

seelsorglich-spiritueller Sicht 

01.12.2026:  Behandlungsmöglichkeiten bei Knie- und Fußbeschwerden 

 

Die Vorträge im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Medizin im Dialog“ finden jeweils  

ab 17 Uhr im Andachtsraum des Diakonissenkrankenhauses Leipzig (Georg-Schwarz-

Straße 49, 04177 Leipzig) statt. Der Eintritt ist frei. Die Vorträge und die anschließende 

Diskussionsrunde werden in Gebärdensprache übersetzt.   

 

 

Das Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig ist ein sächsisches Krankenhaus der Grund- 

und Regelversorgung mit einer Kapazität von 250 Betten. Pro Jahr werden hier über 14.000 

Patient:innen stationär und rund 25.000 Patient:innen ambulant behandelt. Zum 

Leistungsspektrum des evangelischen Krankenhauses gehören sieben Kliniken und ein 

spezialisierter Fachbereich mit den Schwerpunkten Allgemein- und Viszeralchirurgie, 

Unfallchirurgie und Orthopädie, Gefäßchirurgie und Angiologie, Geriatrie, Pneumologie, 

Kardiologie und Beatmungsmedizin, Gastroenterologie und Onkologie sowie Anästhesie, 

Intensivmedizin und Schmerztherapie. Im Diako sind mehrere zertifizierte 

Behandlungszentren (Darm-, Endoprothetik-, Fuß- und Sprunggelenk-, Gefäß-, Hernien- und 

Weaning-Zentrum) sowie mehrere Belegkliniken angesiedelt. Das nach DIN EN ISO 

9001:2015 zertifizierte Diakonissenkrankenhaus Leipzig ist Akademisches Lehrkrankenhaus 

der Universität Leipzig. Es betreibt eine Berufsfachschule für Pflegeberufe und verfügt über 

eine hauseigene Physiotherapie, die auch ambulant tätig ist. Zudem ist es als Lokales 

Traumazentrum im Traumanetzwerk Westsachsen anerkannt. Weitere Informationen: 

www.diako-leipzig.de    

 

Die AGAPLESION gemeinnützige Aktiengesellschaft wurde 2002 in Frankfurt am Main 

von christlichen Unternehmen gegründet, um vorwiegend christliche Gesundheits-

einrichtungen in einer anspruchsvollen Wirtschafts- und Wettbewerbssituation zu stärken. 

Zu AGAPLESION gehören bundesweit mehr als 100 Einrichtungen, darunter 20 Krankenhaus-

standorte mit 6.049 Betten, 41 Wohn- und Pflegeeinrichtungen mit 3.668 Pflegeplätzen, 

sieben Hospize, 32 Medizinische Versorgungszentren, sieben Ambulante Pflegedienste und 

eine Fortbildungsakademie sowie 14 Pflegeschulen. AGAPLESION bietet vielseitige 

Ausbildungsmöglichkeiten in medizinischen, pflegerischen und administrativen Bereichen. 

Zudem bietet AGAPLESION als praktischer Träger überall Ausbildungen als Pflegefachperson 

und an einigen Standorten auch das Duale Pflegestudium an. 22.000 Mitarbeiter:innen 

sorgen für ganzheitliche Medizin und Pflege nach anerkannten Qualitätsstandards. Pro Jahr 

werden rund eine Million Patientinnen und Patienten versorgt. Die Umsatzerlöse aller 

Einrichtungen inklusive der Beteiligungen betragen 1,9 Milliarden Euro. Die alleinigen 

Aktionäre der AGAPLESION gAG sind verschiedene traditionsreiche Diakoniewerke und 

Kirchen. Auch durch diese Aktionäre ist die AGAPLESION gAG fest in der Diakonie verwurzelt 

und setzt das Wohl ihrer Patientinnen und Patienten, Bewohner:innen sowie 

Mitarbeiter:innen als Maßstab für ihr Handeln. Weitere Informationen: www.agaplesion.de 

  

 

Möchten Sie keine Pressemitteilungen mehr erhalten, senden Sie uns einfach eine E-Mail mit 

dem Betreff „Abmeldung“ an alexander.friebel@agaplesion.de.  

 

http://www.diako-leipzig.de/
http://www.agaplesion.de/
mailto:alexander.friebel@agaplesion.de
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Pressekontakt 

Ev. Diakonissenkrankenhaus Leipzig 

Georg-Schwarz-Straße 49, 04177 Leipzig 

Referent Unternehmenskommunikation 

Alexander Friebel 

T (0341) 44 43 - 583, F (0341) 44 43 - 513 

alexander.friebel@agaplesion.de  www.agaplesion.de 
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